
121NOTIERT // DIES UND DAS

Gerda Steiner & Jörg Lenzlinger · Logic of 
Beauty

↗ Art Weekend, 26.–28.6.; Infos: bechtler@
bluewin.ch ↗ www.hotelcastell.ch

Über Panzer, Pflanzer, Kultur und Natur

Zürich — In einem Vortrag mit dem schönen 
Titel «Über Panzer, Pflanzer, Kultur und Natur» 
berichten Gioia Dal Molin von der Forschungs-
stelle für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, 
Universität Zürich, und Patrizia Keller, vom In-
stitut für Geschichte und Theorie der Architek-
tur/GTA, ETH Zürich, über Schweizer Kunstför-
derung seit 1950.

→ SIK-ISEA, Zollikerstrasse 32, 30.6., 18 Uhr 
↗ www.sik-isea.ch

Giovanni Segantini

Zürich/Schweiz — «Die Kunst stirbt niemals, 
sie ist ein Teil des Ichs». Die meditativen Worte 
des Trientiner Künstlers – gesprochen von 
Bruno Ganz – führen uns durch das Leben des 
frühen Waisen und staatenlosen Outsiders, das 
in einer dichten, die formalen Grenzen des Do-
kumentarfilms auf brillante Weise auslotenden 
Filmcollage gezeigt wird. Die Perspektive des 
Films ist die des Künstlers und die Regie ver-
zichtet bewusst auf Kommentare von Dritten. 

Der Film bezieht damit klar Stellung: Empathie 
statt Analyse. Untermalt werden Segantinis 
Gedankengänge zur permanent schwierigen 
Existenz, zu Sinn und Technik seiner Kunst, zur 
Rolle des Publikums und zur Liebe durch eng 
verwobene, visuelle und musikalische Elemen-
te. Pio Corradis oft fast abstrakte Aufnahmen 
tasten in langsamen Travellings und Zoom-
bewegungen Orte und Bilder ganz nah ab und 
erlauben so, tief in Segantinis Welt einzutau-
chen. Auch der Filmschnitt ist divisionistisch: 
Wie klitzekleine Pinselstriche verweben sich 
Worte, Musik, Töne und Landschaftsaufnahmen 
mit Bilddetails zu einem Requiem der Freiheit. 
«Mein Ideal, für das ich ein Leben lang kämpfte, 
allein gegen alle Menschen und gegen alle 
Gesetze, war die Erhaltung der Freiheit meines 
Ichs.» BF

Giovanni Segantini mit seiner Frau Bice vor 
dem Gemälde ‹das Pflügen›, um 1890; aus: 

→ ‹Giovanni Segantini. Magie des Lichts›, Regie: 
Christian Labhart, 2015, DCP, Farbe, 80’, D, ab 
Juni in den Kinos 
↗ www.looknow.ch


